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Programm zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit

Slowakei – Österreich 2007-2013
Hintergrund der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit
Europäische territoriale Zusammenarbeit ist eines der Ziele der Europäischen Kommission für die aktuelle Förderperiode 2007-2013. Ein Instrument zur Erreichung dieses Zieles sind  Förderprogramme, die die grenzüberschreitende Zusammenarbeit entlang der Grenzen der EU-Mitgliedsländer aufbauen und vertiefen sollen.

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen der Slowakei und Österreich wird von der EU seit 1995 unterstützt. Der EU-Beitritt der Slowakei am 1. Mai 2004 veränderte die Rahmenbedingungen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit mit Österreich. Ein Programm zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit für den verkürzten Zeitraum 2004-2006 wurde gestartet. Die erneuerte und gestärkte Partnerschaft mit neuem Instrumentarium und gemeinsamem Raum zur wirtschaftlichen und sozialen Weiterentwicklung wird eine wichtige Rolle in der aktuellen Programmperiode spielen. Am Programm zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Slowakei-Österreich 2007-2013 nehmen erstmals Regionen beider Staaten als EU-Mitglieder während der gesamten Programmlaufzeit teil. Die Anforderungen an die Zusammenarbeit und damit auch die Qualität der Projekte sind weiter gestiegen. Dadurch stellt sich die zusätzliche Herausforderung an die strategische Orientierung des Programms, einen bedeutenden Beitrag zur wirtschaftlichen Wettbewerbsfähigkeit und zur sozialen Kohäsion der Grenzregion beizutragen.
Aktueller Stand der Umsetzung

Genehmigte Projekte

Am 10. März 2008, weniger als 3 Monate nach der Genehmigung des Operationellen Programms durch die Europäische Kommission, startete die Einreichfrist für Projektanträge. Seitdem können laufend Projektanträge eingereicht werden. Bis heute fanden 7 Begleitausschüsse mit Projektauswahl statt. 71 Projekte mit einem Gesamtvolumen von rund 65 Mio. € (davon rund 46 Mio. € aus dem EFRE – dem Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung) wurden genehmigt. Damit ist das Programmbudget zu rund 75% in genehmigten Projekten gebunden. Weitere Calls im Jahr 2012 werden folgen.
Für 60 Projekte wurde bislang der EFRE Fördervertrag unterzeichnet. Die erste Auszahlung von EFRE-Fördermitteln wurde im Dezember 2009 überwiesen, bis Ende März 2011 wurden rund 6 Mio. € EFRE Mittel ausbezahlt. Im Jahr 2011 werden bereits die ersten Projekte abgeschlossen werden.

Die nächste Projektauswahlsitzung des Begleitausschusses findet am 15. und 16. Juni 2011 statt. Die Einreichfrist für diesen Termin endete am 1. April 2011. Der nächste Einreichtermin ist 4. Oktober 2011 – der Begleitausschuss entscheidet über die bis dahin vorgelegten Projektanträge am 6. und 7. Dezember 2011.
Projektergebnisse

Aktuelle Informationen über die genehmigten Projekte finden Sie auf http://www.sk-at.eu/projekt.php

Wichtigste Publizitätsmaßnahmen
2011 (April) – Veröffentlichung des Universum SK-AT Spezialhefts in einer Auflage von ca. 240.000 Stück (slowakisch und deutsch) in der gesamten Programmregion, Verteilung über das Universum Magazin, Standard, Kurier, Wiener Zeitung, NÖN, BVZ, SME und in den Garnituren der ÖBB. Zum Download auf http://www.sk-at.eu/presse.php
2010 - Die Magistratsabteilung 27 der Stadt Wien - EU Strategie und Wirtschaftsentwicklung – lud als Verwaltungsbehörde am Dienstag, 13. April 2010, ins Wassermuseum Bratislava zur dritten Jahresveranstaltung des EU-Förderprogramms zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Slowakei – Österreich ein. Rund 100 TeilnehmerInnen aus öffentlichen Organisationen und privaten Unternehmen wurden Zeugen einer wahren Leistungsschau von Aktivitäten unter dem Motto „Flourishing Cooperation“ (deutsch: florierende Zusammenarbeit) rund um das Management von Naturschutzgebieten.   

Der Mitveranstalter, die Trilaterale Ramsarplattform, ist selbst ein Paradebeispiel für eine nachhaltige, florierende Zusammenarbeit. Basierend auf einem im Jahr 2001 unterzeichneten Memorandum zwischen dem österreichischen, tschechischen und slowakischen Umweltministerium werden im Rahmen dieser Plattform konkrete Aktivitäten zum Schutz des rund 35.000 Hektar großen, grenzüberschreitenden Augebiets im Bereich der Zusammenflüsse von Thaya, March und Donau koordiniert.

2009 - Die Magistratsabteilung 27 der Stadt Wien - EU Strategie und Wirtschaftsentwicklung - lud am Freitag, dem 18. September, in die westslowakische Stadt Trnava, wo die zweite Jahresveranstaltung des EU-Förderprogramms zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Slowakei – Österreich stattfand. Rund 90 Personen aus öffentlichen Organisationen und privaten Unternehmen folgten der Einladung in die Räumlichkeiten des erzbischöflichen Amtes Marianum. Rund um das Motto „Gemeinsame Perspektiven für Gemeinden und Regionen“ wurden Erfahrungen mit grenzüberschreitender Zusammenarbeit berichtet, Bedarf analysiert und Perspektiven für künftige Kooperationen entwickelt.

2008 - Die erste Jahresveranstaltung fand am Donnerstag, 4. Dezember 2008 im den Festsaal des Wiener Rathauses statt. Mit 200 Interessierten wurde eine erfreulich hohe Teilnehmerzahl verzeichnet. Rund um das Motto "creating the future" - die Zukunft gestalten - wurde die gegenwärtige slowakisch-österreichische Zusammenarbeit analysiert, Handlungsfelder aus den Perspektiven verschiedener Fachgebiete aufgezeigt und Visionen für den Programmhorizont 2013 präsentiert.
Programmziele 
Das oberste strategische Ziel des Programms zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Slowakei – Österreich 2007-2013 ist es, eine für Europa richtungsweisende Region zu schaffen, mit dynamischer, wissensbasierter Regionalwirtschaft, attraktivem sozialem Umfeld und einer intakten Umwelt.

Die Ziele des Programms sind auf die besondere Charakteristik der slowakisch-österreichischen Grenzregion abgestimmt:

· Die Qualität der Zusammenarbeit intensivieren und verbessern

· Grenzüberschreitende Netzwerke aufbauen und bestehende Strukturen stärken

· Akteure des öffentlichen und privaten Sektors mobilisieren, ihre Kräfte zu bündeln und Synergien zu entwickeln

· Rasches Wirtschaftswachstum durch nachhaltige soziale und umweltverträgliche Maßnahmen stützen

· Das Lernpotenzial aus den angewandten Prozessen und Methoden voll ausschöpfen

Vielfältige Themenbereiche
Im Rahmen des Programms zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit werden Aktivitäten in vielen verschiedenen Bereichen unterstützt. Schwerpunkte sind Innovation, kulturelle Zusammenarbeit, verbesserte Ausbildung, Integration der Arbeitsmärkte, soziale Integration, Verbesserung von Infrastruktur und Erreichbarkeit, Umweltschutz und Energieeffizienz.
Die slowakisch-österreichische Grenzregion 
Die im Rahmen des Programms zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit festgelegte slowakisch-österreichische Grenzregion umfasst Wien, Niederösterreich, Nord- und Mittelburgenland auf österreichischer Seite sowie die Regionen Bratislava und Trnava in der Slowakei. Alle Projekte, die vom Programm zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Slowakei – Österreich 2007-2013 unterstützt werden, werden in der slowakisch-österreichischen Grenzregion umgesetzt und entfalten dort ihre Wirkung.
Die slowakisch-österreichische Grenzregion ist auf dem besten Weg, zu einem der am schnellsten wachsenden Wirtschaftsräume der EU zu werden. Die beiden Hauptstädte Bratislava und Wien sind nur 60km voneinander entfernt. Hier sind die meisten Firmenzentralen, Universitäten und Forschungsinstitutionen beider Länder konzentriert. Damit besitzt die Region die besten Voraussetzungen, sich zur Drehscheibe für Wirtschaft und Forschung in Mitteleuropa zu entwickeln. 
Die slowakisch-österreichische Grenzregion zeichnet sich auch durch eine große Vielfalt aus. Neben bedeutenden städtischen Ballungszentren befinden sich dynamische Regionen mit heterogener Wirtschaft und auch ländliche Regionen mit Potenzial zur Verbesserung der grenzüberschreitenden Erreichbarkeit und Wirtschaft.
Voraussetzungen für eine Förderung
Ein Projekt muss in der slowakisch-österreichischen Grenzregion eine Neuerung darstellen und  einen Mehrwert bringen, der ohne Förderung nicht erzielbar wäre, um für eine Kofinanzierung im Rahmen des Programms zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Slowakei – Österreich 2007-2013 in Betracht zu kommen. Weiters müssen mindestens ein österreichischer und ein slowakischer Partner aus dem öffentlichen oder privaten Sektor im zusammenarbeiten.
Finanzieller Umfang der Förderungen
Die Mittel für das Programm zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Slowakei – Österreich 2007-2013 stammen aus dem Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE). Dieser stellt insgesamt rund 60 Millionen Euro für slowakisch-österreichische Kooperationen in der Förderperiode 2007-2013 zur Verfügung. Der EFRE-Anteil eines Projekts kann bis zu 85% betragen, die restlichen Mittel stammen aus nationalen öffentlichen Quellen.

Gemeinsames Programm-Management

Die Magistratsabteilung 27 der Stadt Wien hat als Verwaltungsbehörde die Verantwortung für das Programm und sorgt für dessen vorschriftsmäßige Abwicklung sowie für die ordnungsgemäße Verwendung der zur Verfügung stehenden Fördermittel. 
Die 5 slowakischen und österreichischen Mitarbeiter des Gemeinsamen Technischen Sekretariats unterstützen die Verwaltungsbehörde in der Umsetzung, sorgen für eine umfassende Publizität des Programms, informieren Antragsteller und Projektträger, bewerten Projektanträge und kontrollieren laufend den planmäßigen und programmkonformen Fortschritt der Projektaktivitäten. 
Der Begleitausschuss hat strategische Programmsteuerungsaufgaben und entscheidet über die Genehmigung der vorgelegten Projektanträge. 
Regionale Förderstellen vertreten das Programm in den fünf beteiligten Regionen und betreuen Antragsteller und Projektträger vor Ort.
Kontakt

Genia Ortis
Programme and Communication Manager

Programm zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Slowakei – Österreich 2007-2013

Gemeinsames Technisches Sekretariat

Schlesingerplatz 2, 4. Stock

1080 Wien

Telefon:
01-4000-27093

Fax:
01-4000-27090

Email:
genia.ortis@sk-at.eu
Homepage:
www.sk-at.eu
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